
Birgit Müller-Kolbert (Mitte) übernimmt die Nachfolge von Günther Schuh-
mann (rechts) als Leitung der Palliativakademie. Mit im Bild (links): Oberpfleg-
amtsdirektor Walter Herberth. Foto: Katharina Otto

Günther Schuhmann geht in den Ruhestand
Der Mitbegründer und Leiter der Juliusspital Palliativakademie hört nach 36 Jahren auf.

Würzburg Nach langjähriger Arbeit
und großem Engagement für den
Aufbau der Palliativakademie der
Stiftung Juliusspital wurde der Lei-
ter, Günther Schuhmann, EndeMai
in den Ruhestand verabschiedet.
Das schreibt die Stiftung Juliusspi-
tal in einerMitteilung, aus der diese
Informationen stammen. „Sie ha-
ben sich seit 1988 um die Stiftung
verdient gemacht, zunächst in der
Krankenpflegeschule und in der
Weiterbildungsstätte für Anästhe-
sie und Intensivpflege und ab 2001
um die Palliativakademie der Stif-
tung.HierhabenSiebleibendeSpu-
ren hinterlassen und schreiben sich
in die Geschichte der Stiftung als
erster und langjähriger Leiter der
Palliativakademie ein. Ichdanke Ih-
nen für Ihren großen und beispiel-
gebenden Einsatz für die Akademie
und damit für unsere Stiftung“,
sagte Oberpflegamtsdirektor Wal-
ter Herberth in seiner Rede.

Zur feierlichen Abschiedsveran-
staltungkamen langjährigeWegbe-
gleiter wie der ehemalige Chefarzt
der Palliativmedizin am KWM Ju-
liusspital, Dr. Rainer Schäfer, und
der Palliativpsychologe Prof. Ernst
Engelke, ebenso wie die Oberpfle-
gamtsdirektoren a. D., Freiherr von
Andrian-Werburg und Dr. Georg
Schorn. Auch zahlreiche Vertrete-
rinnenundVertreterderAkademie-
partner und -unterstützer wie die
Domschule Würzburg, das Bayeri-

sche Gesundheitsministerium und
die Paula-Kubitschek-Vogel-Stif-
tung sowie viele Referenten der
Akademie waren vor Ort, um sich
persönlich von Günther Schuh-
mann zu verabschieden und seine
Leistungen zu würdigen.

Am 2.Mai 2001 wurde im Julius-
spital die Palliativstation in Verbin-
dung mit der Akademie für Pallia-
tivmedizin, Palliativpflege und
Hospizarbeit alsvisionäresundein-
zigartigesAngebot inUnterfranken
eröffnet. Der Aufbau der Palliativ-
akademie war Pionierarbeit, die
Günther Schuhmann mit Leiden-
schaft umsetzte, so die Stiftung. In
den vergangenen 24 Jahren hat die
Akademieviele bedeutendeMeilen-
steine erreicht. Der erste Vortrag
2001 von Dr. Rainer Schäfer und

ReinhildRathmarkiertedenöffent-
lichen Start der Akademie. Beson-
ders hervorzuheben sind ein einzig-
artiges Netzwerk an Referenten, die
langjährige und fruchtbare Zusam-
menarbeit mit Partnern wie der
Würzburger Domschule, die stetig
wachsende Anzahl an Veranstal-
tungen, Vorträgen und Seminar-
stunden und die Einführung von
Plus-Kursen zur kontinuierlichen
Weiterbildung von Palliativkräften.

„Unser Fokus lag stets auf pra-
xisnahen Vorträgen und Unterricht
zur Unterstützung aller, die haupt-
oder ehrenamtlich schwerkranke
oder sterbende Menschen beglei-
ten.“, fassteGüntherSchuhmann in
seiner Abschiedsrede zusammen.
Dabei bedankte er sich ganz beson-
ders bei seinem motivierten Team

sowie bei der Stiftung Juliusspital
für die Wertschätzung und Unter-
stützung seiner Arbeit.

Für die Nachfolge von Günther
Schuhmann an der Spitze der Ju-
liusspital Palliativakademie wurde
schon früh Birgit Müller-Kolbert
ausgewählt, die bereits seit 2001 in
der Stiftung Juliusspital arbeitet
und seit Jahresanfang vom bisheri-
gen Leiter in ihr neues Amt einge-
führt wurde. Birgit Müller-Kolbert
absolvierte ihre Ausbildung zur
Krankenschwester mit Bestnoten
und spezialisierte sich anschlie-
ßend zur Fachkrankenschwester
für Innere Medizin und Intensiv-
pflege.Sieerweiterte ihreQualifika-
tionen durch eine Weiterbildung
zur Lehrerin für Pflegeberufe und
einen Master in Erwachsenenbil-
dung.Seit2001warsiealsLehrkraft
an der Pflegefachschule der Stif-
tung Juliusspital und ab der Kran-
kenhausfusion 2017 an der Berufs-
fachschule fürPflegedesKlinikums
Würzburg Mitte (KWM) tätig und
übernimmt nun zum 1. Juni 2024
die Leitung der Palliativakademie.
„Als neue Leitung der Palliativaka-
demie stehe ich vor Ihnen mit De-
mut, Dankbarkeit und einem tiefen
Respekt vor der Arbeit die Herr
Schuhmann geleistet hat und die
vor uns liegt.“, würdigt die neue
Akademieleiterin die Lebensleis-
tung von Günther Schuhmann.
(afk)


